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Kurz und
bündig.
Haushaltssprechstunde
Die Bürgermeisterin für Finan-
zen, Bildung, Service und
Ordnung Kerstin Köhler bietet
am Montag, 24. Januar, zwi-
schen 16 und 19 Uhr eine
Bürgersprechstunde zum
Haushaltsentwurf 2022 im
Zimmer 1.16 (Büro der Bür-
germeisterin) an. Eine Voran-
meldung ist unter Tel. 03525/
700-221 erforderlich.

Corona-Zahlen
Im Landkreis Meißen waren
(Stand 19. Januar) 1.317 Per-
sonen mit Covid-19 infiziert.
Die Sieben-Tage-Inzidenz be-
trug 280 Fälle auf 100.000
Einwohner. 168 Menschen
sind in Riesa derzeit infiziert.
Im Landkreis sind 882 Men-
schen an oder mit Covid-19
verstorben, davon 154 aus
Riesa. Aktuell sind 69 Covid-
Patienten des Landkreises
stationär aufgenommen, da-
von 18 Personen auf der In-
tensivstation (eine Person
geimpft, 17 ungeimpft).

Keine Schlager-Hitparade
Wie Veranstalter Thomann
Management mitteilte, muss
die große Schlager Hitparade
am 27. Januar in Riesa wegen
Corona ersatzlos abgesagt
werden. Da in jedem Bundes-
land unterschiedliche Regeln
bis hin zum Konzertverbot gel-
ten, seien Tourneen und Kon-
zerte weder wirtschaftlich
noch durchführbar, sagte Ge-
schäftsführer Stephan Tho-
mann. „Wir entschuldigen uns
bei unseren treuen Ticketkäu-
fern und hoffen, sie bald wie-
der begrüßen zu dürfen. Für
das Konzert „Immer wieder
sonntags…unterwegs“ am
6. März sei man hoffnungsvoll.
Die Tickets für die Schlager
Hitparade können ab 24. Ja-
nuar dort zurückgegeben wer-
den, wo sie gekauft wurden. 

Riesa gedenkt der Opfer des Nationalsozialismus

Wege und Lichter der Erinnerung
Traditionell wird in Riesa

anlässlich des Gedenkta-
ges für die Opfer von Natio-
nalsozialismus und Holocaust
am 27. Januar eine Ausstel-
lung im Stadtmuseum eröff-
net, die verschiedene Aspekte
der NS-Diktatur thematisiert.
In der Bandbreite zeigt sich
immer wieder, wie das Re-
gime in alle Lebensbereiche
hineinwirkte. Im Vorjahr war
überhaupt keine Ausstellung
möglich, diesmal ist „nur“ eine
Verschiebung nötig. Die Aus-

stellung „Jugend im Gleich-
schritt!? – Die Hitlerjugend
zwischen Anspruch und Wirk-
lichkeit“ ist vom 7. April bis
29. Mai geplant. Auch für die
begleitenden Veranstaltungen
konnten neue Termine gefun-
den werden.
Direkt am Donnerstag, 27. Ja-
nuar, erinnert die Stadt Riesa
gemeinsam mit der Gedenk-
stätte Ehrenhain Zeithain mit
verschiedenen Aktionen an
die Menschen, die hier
Opfer von Verfolgung und
Terror wurden. Den Aus-

gangspunkt bildet 10 Uhr ei-
ne Gedenkzeremonie an der
Geschwister-Scholl-Straße.
10.30 Uhr wird zeitgleich an
vier Orten außerhalb des
Stadtzentrums an Pfarrer Ru-
dolf Stempel (an der Kirche
Gröba), an Oswald Bleier
(Am Dorfgarten in Merzdorf)
und an  Armin Walther (in
der Weststraße in Gröba)
sowie an die Haft- und Folter-
stätte im einstigen Volkshaus
(Rudolf-Breitscheid-Straße)
erinnert.
In der Stegerstraße wohnte
SPD-Stadtrat und Gewerk-
schafter Friedrich Turra, der
1941 vom Volksgerichtshof
des „Hochverrats“ angeklagt
wurde. An seinem einstigen
Wohnort beginnt um 18 Uhr
der Weg der Erinnerung.
Er führt über das Arno-Wolf-
Eck an der Goethestraße
weiter zum ehemaligen
Wohn- und Kaufhaus der
Familie Lenczynski an der
Hauptstraße. Weiter geht es
zum Rathaus und in die Gro-
ßenhainer Straße, wo der
Standhaftigkeit und Zivilcou-
rage des Oberbürgermeisters
Dr. Alfred Scheider sowie des
Lehrers und Kulturschaffen-

den Iwan Schönebaum ge-
dacht werden wird. 19.30 Uhr
bildet dann eine Kranznieder-
legung mit Riesas Oberbür-
germeister Marco Müller am
Denkmal am Poppitzer Platz
den Abschluss. 
Als Teil der bundesweiten
Aktion „LichterGegenDunkel-
heit“ wird das Haus am Pop-
pitzer Platz am 27. und 28. Ja-
nuar jeweils von 18 bis 22
Uhr mit besonderer Beleuch-
tung erstrahlen. Eine mehrfar-
bige Lichtinstallation projiziert
die Namen von NS-Opfern,
die in Riesa zu Tode kamen,
auf die Fassade. Zu ihnen ge-
hörten Kriegsgefangene und
zivile Zwangsarbeiter sowie

deren Kinder, die in verschie-
denen Riesaer Betrieben
Zwangsarbeit leisteten und
bei Betriebsunfällen und
durch völlig unzureichende
medizinische Versorgung
starben. Eine weitere Gruppe
waren Häftlinge des Konzen-
trationslagers Bergen-Belsen,
die im Mai 1945 an den Fol-
gen ihrer Evakuierung in das
KZ Theresienstadt in Riesa
umkamen. 
Die Lichtinstallation holt ihr
Andenken in die Öffentlich-
keit. Zu jedem Namen gehört
ein Gesicht, eine Person, eine
Geschichte – ein Leben. 
U. Päsler (mit Stadtmuseum
und  Gedenkstätte Zeithain)

An mehreren Stellen in Riesa wird mit eingelassenen Tafeln an die
Opfer der NS-Repressalien erinnert – auch vor dem Rathaus.

An der Gröbaer Kirche soll am 27. Januar des Widerstands durch
Pfarrer Rudolf Stempel gedacht werden.  

MIt einer Kranzniederlegung und einer Lichtinstallation am Poppitzer
Platz wird der Gedenktag seinen Abschluss finden.              Fotos: U.P.

Ausstellung ist 
ab April zu sehen
»
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Ina Müller: Tournee verlegt 

Konzert im Februar 2023 
Das Land der langen weißen Wolke 

Dienstags nach Aotearoa 
Ab Januar 2022 wollte Ina

Müller ihr aktuelles Album
„55“ im Rahmen einer großen
Tour durch Deutschland,
Österreich und die Schweiz
live präsentieren. Doch an-
gesichts der andauernden
Unsicherheit hinsichtlich der

Corona-Pandemie und den
damit verbundenen unter-
schiedlichen Verordnungen in
den einzelnen Bundesländern
bleibt Ina und ihrem Team
keine andere Wahl: Die Tour
im Frühjahr 2022 muss ver-
schoben werden. 
Davon betroffen ist auch das

für 6. März angekündigte
Konzert in der SACHSEN-
arena Riesa.
Für alle von der Verlegung
betroffenen Tourstädte wur-
den neue Live-Termine im
Herbst 2022 und Frühjahr
2023 gefunden. Ina Müllers
Auftritt in der SACHSEN-
arena Riesa ist nun für den
3. Februar 2023 geplant.
Bereits erworbene Eintritts-
karten behalten für den jewei-
ligen Ersatztermin ihre Gültig-
keit. Auf diese Weise haben
alle Ticketbesitzer weiterhin
die Möglichkeit, Ina Müller
gemeinsam mit ihrer fantasti-
schen Band live auf der
großen Bühne zu erleben. 

Info: FVG

Der nächste Vortrag am
Dienstag findet am

25. Januar, 17 Uhr im Stadt-
museum statt. Ursula und
Lothar Schubert berichten
über ihre Reisen nach Neu-
seeland, das die Ureinwohner
„Aotearoa – Land der langen
weißen Wolke“ nannten. Mit
Fotos und Videos bieten sie
Impressionen aus Natur,
Landschaft, Architektur und
Geschichte des Inselstaates.
Aus persönlichem Erleben
schildern sie Sehenswertes,
machen aber auch auf aktuel-
le Probleme des Landes auf-
merksam. Besucher sollen
einen Einblick bekommen in
die Lebensweise der Men-
schen und die Schönheit des

Landes. Wegen der Corona-
bestimmungen gilt bei be-
grenzter Teilnehmerzahl die

2G-Plus-Regel. Es empfiehlt
sich, Karten im Vorverkauf zu
erwerben.         Info: Museum 

Impfangebote in Riesa und Umland
Kommunale Impfstellen

Riesenhügel, Bahnhofstraße 42, Riesa (Dienstag-Samstag, 8.30-15.30 Uhr)

Kulturschloss Großenhain, Schlossplatz 1, Großenhain

OLYMPIA Coswig, Weinböhlaer Straße 31a, Coswig

Sport- und Freizeitzentrum KROKO-FIT, Richard-Wagner-Straße 5, Radebeul

Termine können über das Serviceportal https://sachsen.impfterminvergabe.de vereinbart werden.
Eine Impfung in kommunalen Impfstellen ist nur für Personen ab dem 16. Lebensjahr möglich.
Impfungen von Kindern erfolgen über die Kinderarztpraxen.

Impfpunkte in Krankenhäusern

Elblandklinikum Riesa, Elblandklinikum Meißen, Elblandklinikum Radebeul
Informationen und Anmeldung über www.elblandkliniken.de/meissen/corona-virus/

Mobile Impfaktionen des DRK

Montag, 24.1. (9.00-16.30 Uhr) Impfaktion DRK Riesa Seniorenclub Haus Balance, 
Greifswalder Straße 5, 01587 Riesa 

Dienstag, 25.1. (9.00-16.30 Uhr) Impfaktion DRK Riesa Seniorenclub Haus Balance, 
Greifswalder Straße 5, 01587 Riesa 

Mittwoch, 26.1. (13.00-16.30 Uhr) Impfaktion ASB Geschäftsstelle Zeithain, 
Am unteren Teich 8, 01619 Zeithain 

Zu diesen Terminen kann jeder Impfwillige ohne vorherige Terminvereinbarung gehen. Mitzubrin-
gen sind KV-Karte, Impfausweis und ein Personaldokument. Medikamentenplan und – falls vorhan-
den – Allergiepass können für die ärztliche Aufklärung zur Impfung hilfreich sein. Die Impfaktionen
sind auch auf https://drksachsen.de/impfaktionen.html zu finden.

 
 

 
Kaufmännische/r Mitarbeiter/in (m|w|d)   

 
Maschinen- & Anlagenfahrer/in (m|w|d)    

Radladerfahrer/in (m|w|d)    
 

 
 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

Mittelständiges Unternehmen 
eam & gute  TTeam & gutem jungem 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

mit Mittelständiges Unternehmen 
Arbeitsklima sucht!eam & gutem 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

esse melden bei:

Kaufmännische/r Mitarbeiter/in (m|w|d)
eilzeit T – 30 h oder V 30 h oder –

AnlagenfahrMaschinen- & 
er/in (m|w|d)Radladerfahr

Bei Inter
Herrn Martin Mühlmeyer · 

 muehlmeyer@ard-baustoffwerkE-Mail:

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

esse melden bei:

Kaufmännische/r Mitarbeiter/in (m|w|d)
ollzeit  V – 40 h möglich 40 h möglich–
er/in (m|w|d)Anlagenfahr ollzeit V – 40 h 40 h–

er/in (m|w|d) ollzeit V – 40 h

 0172 3505207elefon:THerrn Martin Mühlmeyer · 
.come muehlmeyer@ard-baustoffwerk

 
 

 
   

 
    

    
 

 
 

Karten gelten 
für neuen Termin
»

Endlich wieder Vorträge im Stadtmuseum: Am kommenden Dienstag
berichten Ursula und Lothar Schubert über Neuseeland.       Foto: U.S.
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Unterschiedliche Zugangsvoraussetzungen  

Museum wieder geöffnet 

Fußgängerbrücke verschwindet  

Dem Wind getrotzt 

Einen teilweisen Neustart
bedeuten für die Einrich-

tungen der FVG Riesa die
neuen, seit einer Woche gel-
tenden Regeln der Corona-
Schutzverordnung. Das Stadt-
museum Riesa darf unter
2G-Auflagen wieder öffnen.
Leiterin Maritta Prätzel zeigt
sich hocherfreut. „Wir freuen
uns sehr, vor allem über den
Zusatz, dass wir nicht gleich
wieder schließen müssen,
wenn sich die Infektionszahlen
erhöhen“, sagte sie. Die aktu-
elle Sonderausstellung „Ge-
schichten über den Tod hi-
naus – die Grüfte in der
Kloster-  kirche Riesa“, die ei-

gentlich am 16. Januar schlie-
ßen sollte, wurde bis zum 27.
März 2022 verlängert.
Die Bibliothek Riesa, die nach
den winterlichen Reinigungs-
arbeiten frisch erstrahlt, darf
unter 3G-Zugangsvorausset-
zungen besucht werden. Dies
war auch vor Inkrafttreten der
neuen Coronaschutz-Verord-
nung vom 14.01.2022 der
Fall, so dass alle Leserinnen
und Leser, egal ob groß oder
klein, weiterhin herzlich will-
kommen sind. 
Im Tierpark Riesa greifen
ebenfalls die 3G-Regelungen.
Auch dies war bisher für den
Bereich der Außenanlagen
möglich. Der Innenbereich im

Klostertrakt bleibt weiterhin
geschlossen, da notwendige
Reparaturarbeiten noch nicht
abgeschlossen sind. Dennoch
wurde das Angebot des Tier-
park-Besuches gerade zwi-
schen den Jahren sehr gut an-
genommen, berichtet Leiterin
Janina Kraemer. „Wir konnten
feststellen, dass die Nachfra-
ge nach unserem Tierpark
sehr groß und somit die Be-
sucherzahlen entsprechend
hoch waren. Als eine der
wenigen Freizeitgestaltungs-
möglichkeiten in den Weih-
nachtsferien waren wir sehr
beliebt und hoffen natürlich,
dass dies so bleibt.“
John Jaeschke, Geschäftsfüh-
rer der FVG Riesa mbH und
somit Betreiber der genannten
Einrichtungen blickt positiv,
aber auch nachdenklich nach
vorn. „In unserem Haus am
Poppitzer Platz, in dem zwei
Institutionen in einem Gebäu-
de mit nunmehr unterschiedli-
chen Zugangsregelungen un-
tergebracht sind, überwiegt
zwar die Erleichterung, dass
Stadtmuseum und Bibliothek
wieder gleichermaßen öffnen
dürfen, es schwingt jedoch
auch die Sorge mit, dass letzt-
lich nicht nur bei den Besu-
chern eine gewisse Verwir-
rung entstehen könnte. Wir
benötigen für unsere Gäste
verlässliche Lösungen, die
nicht permanent zwischen 2G,
2G+und 3G schwanken kön-
nen.”                       S.P. – FVG

Die Riesaer „Blechbrücke“
über die Gleise am Bahn-

hof ist nun wirklich bald Ge-
schichte. Seit Montag läuft
der Abbau der verbliebenen
Teile der einstigen Fußgän-
gerverbindung zum Stahlwerk.
Drei vorher angesägte Brü-
ckenfelder werden bis  Ende
nächster Woche durch einen
1.100-Tonnen-Raupenkran
ausgehoben, dazu drei Beton-
stützen. Wegen der Oberlei-
tungen erfordert das natürlich
viel Feingefühl. „Ein halbes
Jahr wurde die jetzige Aktion
geplant“, so Bauleiter Roland
Senger vom Hauptauftrag-
nehmer ORA GmbH aus
Ostrau.

Auf einen Teil der Gleise
wurde für den Kran extra Erde
aufgeschüttet, damit er auch
die Brückenfelder auf der
Bahnhofsseite erreicht. „Dann
fahren wir den Ausleger auf
68 Meter aus“, erklärte Mat-
thias Ebbert von der Kran-
vermietung Franz Bracht. Zeit-
weise haben die Bauarbeiter
mit dem starken Wind zu
kämpfen. „Bei Sturm kann das
Brückenteil zu stark pendeln
und den Kran treffen“, so
Ebbert. Am Montag flaute
der Wind jedoch rechtzeitig
ab, so dass das 288 Tonnen
schwere Betonelement zügig
ausgehoben und abgelegt
werden konnte.                   U.P.

Verlässliche 
Regeln erwünscht

»

Nach zehntägiger Vorbereitung wurde es am Montagnachmittag dann richtig ernst: Als der Wind abgeflaut
war, konnte das so genannte Brückenfeld 3 ausgehoben werden. Foto: U.P.
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse

Die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses findet am 25. Januar 2022 um
17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zur aktuellen Finanzlage
4. Annahme von Baumspenden zur Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege

und zur Förderung des Brandschutzes
5. Bürgerfragestunde
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales findet am
26. Januar 2022 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa
öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Bürgerfragestunde
4. Informationen der Verwaltung
5. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
6. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschusses findet am 27. Januar 2022 um 17:00 Uhr im Ratssaal
Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Baugeschehen
4. Vergabe von Baumaßnahmen – Kanal- und Schachtsanierung Mischwasserkanal

Wasserweg
5. Bürgerfragestunde
6. Informationen der Verwaltung
7. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
8. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Stadtrates findet am 2. Februar 2022 um 17:00 Uhr in der Stadt- und
Kongresshalle „stern“, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Übergabe der Ernennungsurkunden der Feuerwehr Riesa
4. Neubau einer Feuerwache als Ersatzneubau für die Hauptwache und die Stadtteilfeuerwehr

Riesa-Stadt der Freiwilligen Feuerwehr Riesa  auf dem Grundstück entlang der Klötzer-
straße in Riesa

5. Entwurf des Bebauungsplanes „Am Sportplatz” Jahnishausen, 1. Änderung – Beschluss
über Billigung und Auslegung

6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Photovoltaik-Freiflächenanlage Rostocker Straße” –
Beschluss über Billigung und Auslegung

7. Vergabe von Baumaßnahmen – LZP, Maßnahme 7 – Riesa Promenade, Elbstraße zwischen
Breite Straße und Niederlagstraße – Baumersatzpflanzungen

8. Verkauf eines Grundstückes in Riesa, Gewerbegebiet Glogauer Straße
9. Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren”
10. Kommunale Einbindung des Mehrgenerationenhauses Riesa
11. Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2022
12. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, Ausübung des Wahl-

rechtes bezüglich des Gesamtabschlusses für das Jahr 2022
13. Bürgerfragestunde
14. Informationen der Verwaltung
14.1 Regelbericht zum 31.12.2021
15. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
16. nicht öffentlicher Teil 

Riesa, 13. Januar 2022

Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de, Verwaltung,
Politik, Bürgerinfosystem (https://www.riesa.de/deu/verwaltung/politik/index.php) abgerufen werden. 
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 24. Januar: Fr.-En-
gels-Straße beidseitig von Pau-
sitzer Straße bis Schillerstraße;
Lutherplatz Außenring; An der
Klosterkirche von Großenhainer
Straße bis Rathausplatz.
Dienstag, 25. Januar: Goethe-
straße von Dr.-Külz-Ring bis
Käferberg; Goethestraße links
von Schillerstraße bis A.-
Puschkin-Platz; Fr.-Engels-
Straße beidseitig von Schiller-
straße bis Dr.-Külz-Straße. 

Donnerstag, 27. Januar: Goe-
thestraße links von Dr.-Külz-
Straße bis Käferberg; Goethe-
straße von Dr.-Scheider-Straße
bis A.-Puschkin-Platz; Kloster-
straße von Parkstraße bis Rat-
hausplatz. 
Freitag, 28. Januar: Luther-
platz Innenring; Pestalozzi-
straße von Hohe Straße bis
Klötzerstraße; Lessingstraße
von Fr.-Engels-Straße bis Hohe
Straße.

Herzlichen Glückwunsch!
Der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt gratulierte

zum 100. Geburtstag am 20.01.2022 Frau Marianne Härtner

Im Dezember 2021 konnten wir 18 Mini-Riesaer begrüßen:
Annika, Jakob, Lio, Anita, Livia, Ludwig Leonard Hartmut, Theo
Samuel, Margarete Elise, Oskar, Alva Louise, Feliks, Krystian
Holger, Julia Anna Christa, Fiora, Oskar, Fabrizio, Emely Johanna,
Johanna. Herzlich willkommen!

Virtuelle Fachkräftemesse noch bis Ende Januar 

3.600 Besuche gezählt 
Noch bis Ende Januar kön-

nen alle Interessierten
rund um die Uhr die erste
Fachkräftemesse des Land-
kreises Meißen „Kommen &
Bleiben – MEIne ReGion“ be-
suchen. Unter www.meine-re-
gion-meissen.de präsentieren
sich 50 Unternehmen und In-
stitutionen der Region. Sie in-
formieren mit Bildern, Flyern
und Broschüren über sich und
ihre Stellenangebote. Dane-
ben finden sich Kurzporträts
mit Daten und Fakten zu Bil-
dungsangeboten, Kinderbe-
treuung, Wohnen sowie Frei-
zeit- und Kultureinrichtungen
von allen 28 Städten und Ge-
meinden des Landkreises. Ein-
geladen zum Bummel über
das virtuelle Messegelände

sind vor allem Pendler und
Rückkehrer, aber auch Absol-
venten, Neueinsteiger, Berufs-
anfänger oder einfach an ei-
nem Jobwechsel Interessierte.
Bis zum 10. Januar konnten
rund 3.600 Besuche gezählt
werden.
Die Fachkräftemesse führt der
Landkreis Meißen in Koopera-
tion mit der Wirtschaftsförde-
rung Region Meißen, der In-
dustrie- und Handelskammer,
der Handwerkskammer Dres-
den, der Kreishandwerker-
schaft Meißen und der Agen-
tur für Arbeit Riesa durch. Die
Maßnahme wird mitfinanziert
mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen
Landtag beschlossenen Haus-
haltes.                                    LRA


